
 
 
 
 

Protokoll: Zweiter KEiM- Arbeitskreis, 16.07.2024, 14:30 – 17:00 Uhr 
 

Teilnehmende: KEiM-Beauftragte folgender Schulen: 
Berufliche Schulen:  B5, B13, B7 
Grundschulen: Kopernikusschule, Friedrich-Hegel-Schule, Maiacher Schule, Grundschule Fischbach, 
Wahlerschule, Birkenwaldschule, Volksschule Ziegelstein, Grundschule Altenfurt, Gebrüder-Grimm-Schule, 
Ludwig-Uhland-Schule, Grundschule St. Johannis, Friedrich-Wanderer-Schule, Grundschule Insel Schütt  
Gymnasien: Labenwolfgymnasium 
Mitteschulen: Johann-Daniel-Preißlerschule  
Förderzentren: SFZ An der Bärenschanze 
 
 
1. Weiterführung des KEiM-Programms 
Das KEiM-Programm wird dieses Jahr 25 Jahre alt. Und nach einem Vierteljahrhundert ist es an der Zeit, 
das Programm anzuschauen und zu überlegen, ob einzelne Aspekte geändert werden müssen. 
Dazu wurde zuerst im Rahmen eines kleinen Brainstormings analysiert, was strittige oder problematische 
Punkte sind. Hier gab es folgenden Gedanken: 

• Im Sinne der notwendigen gesellschaftlichen Transformation sind die KEiM-Kernthemen zu eng 

gefasst.  

• Einteilung in verbindliche KEiM-Kernthemen und zusätzliche KEiM-Zusatzthemen wird als 
kompliziert empfunden 

• Immer wieder werden laut Jury sehr kleine Projekte eingereicht.  
• In manchen Schulen: Wenig Wertschätzung oder Unterstützung von Seiten der Schulleitung bzw. 

der Kollegien (Schulleitung und Kollegium steht nicht hinter KEiM). 
• Stellschraube Lehrkräfte (Lehrkräfte haben großen Einfluss darauf, was in der Schule z.B. gekauft 

wird) 
• Virtuelles Wasser wird als Thema gewünscht 
• Rückmeldungen an die Schulen zu den Energieeinsparungen der jeweiligen Schule werden 

gewünscht (Anmerkung vom Kommunalen Energiemanagement: Alle Rückmeldungen können direkt 
von den Schulen beim KEM angefordert werden). Weitere Informationen hierzu sollen von KEM im 1. AK 

des nächsten Schuljahres erfolgen. 
• Bewerbungsbogen soll vereinfacht werden. 

Im Anschluss daran stellt das KEiM-Team Ideen vor, was sich ändern könnte. Wichtig hierbei ist, dass alle 
im folgenden genannten Aspekte noch nicht mit dem Schul- und dem Baureferat abgestimmt sind! 
Folgende Ideen wurden diskutiert: 
a) Es besteht der Wunsch, dass Kern- und Zusatzthemen zukünftig gleichrangig behandelt werden. 
Folgende Themen könnten dies sein:  

• Heizenergiesparen 

• Stromsparen 

• Wassersparen 

• umweltfreundliche Mobilität 

• umweltfreundliche Ernährung 

• Abfall(vermeidung) 

• nachhaltiger Konsum  

• Neu: partizipative Erstellung einer CO2-Bilanz der gesamten Schule mit dem CO2-Rechner der 

Klimaschulen 



 
 
 
 

b) Es könnte ein Zweistufiges Bewerbungsverfahren eingeführt werden, bei dem die Schulleitungen eine 

kurze Projektbeschreibung bis Ende November eines jeden Jahres beim KEiM-Team einreichen. Ziel hierbei 

wäre, dass die Kollegien und Schulleitungen besser über die KEiM-Projekte Bescheid wissen. Wichtig war 

den KEiM-Beauftragten, dass diese Projektbeschreibung mit möglichst geringem zusätzlichen Aufwand 

umgesetzt werden kann.  

c) Prämienvergabe: Es soll neben den Anerkennungs- und Sonderprämien noch eine Siegerprämie 

eingeführt werden für je ein herausragendes Projekt.  

Wichtig bei diesen Vorschlägen ist, dass sie noch nicht festgelegt und vom Schul- bzw. Baureferat 

verabschiedet sind. Ziel war die Diskussion darüber. Im Anschluss legt das KEiM-Team die Vorschläge den 

Referaten vor. Wenn diese ihr „ok“ dazu geben, werden die neuen Rahmenbedingungen im ersten KEIM-

AK des nächsten Schuljahres bekannt gegeben.  

 
2. Vortrag: „Rettet die Nacht“ 
 
Von vielen Satellitenbildern kennt man es: Unsere Nächte werden immer heller. Dies hat nicht nur 
Auswirkungen auf unseren Tag-Nacht-Rhythmus sondern auch auf viele nachtaktive Tiere, wie zum 
Beispiel den beliebten Igel. Außerdem ist die Dauerbeleuchtung der Nacht auch 
Energieverschwendung.  
Frau Bettina Uteschil vom Bund Naturschutz Nürnberg berichtet über die Thematik und erläutert 
eindrücklich, wie wir die Nacht retten können. Die Tipps, wie z.B. außen nur Warmweißes Licht zu 
verwenden und darauf zu achten, dass die Lichtabstrahlung nur nach unten gerichtet ist, können 
in der angehängten PPT nachgelesen werden.  
 
3. Ausblick 
 
Folgende spannende Themenwochen der Energie- und Umweltstation können jetzt schon für den 
Herbst vorgemerkt werden:  
 

 7.10.2024 – 11.10.2024: Themenwoche: „Bäume und Apfelsaftpressen“ (Für Klassenstufen 
3-5) 

 

 9.12.2024 – 13.12.2024: Themenwoche: „Ökonomie“ (Für Klassenstufen 3-4) 
 

 Außerdem können jetzt auch noch Termin im Herbst (bis Anfang Oktober) für Fahrten mit 
dem Drachenboot zur Teamentwicklung gebucht werden (Für Klassenstufen 7-13) 

 
Das weitere Programm der Energie- und Umweltstation kann unter www.umweltstation.nuernberg.de eingesehen 
werden. 
 

http://www.umweltstation.nuernberg.de/


16.07.2024   Energie- und Umweltstation Nürnberg
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Wer sind wir?

 Offener Arbeitskreis in der BN-Kreisgruppe Nürnberg, 
der sich mit der Reduzierung/Vermeidung von Licht beschäftigt.
Rettet die Nacht - BUND Naturschutz in Bayern e.V. (bund-naturschutz.de)

 Im Rahmen der Agenda 21 der Stadt Nürnberg, 
vertreten am Runden Tisch Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit.
Rettet die Nacht - gegen Lichtverschmutzung - Agenda 21 (nuernberg.de)
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https://nuernberg-stadt.bund-naturschutz.de/arbeitskreise/rettet-die-nacht
https://www.nuernberg.de/internet/agenda21/lichtverschmutzung.html


Worum geht es?

 Lichtverschmutzung bezeichnet die Aufhellung 
des Nachthimmels durch künstliche Lichtquellen, 
die vor allem in dichtbesiedelten Regionen auftritt.

 Beleuchtung sinnvoll einsetzen: So viel wie nötig, so wenig wie möglich!

 Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen des BUND Naturschutz und in der 
Stadtgesellschaft Nürnbergs.

 Einbeziehung von Lehrkräften zur nachhaltigen und energiesparenden 
Lichtnutzung bei der gesamten Schulfamilie.
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Auswirkungen auf uns Menschen

 Der menschliche Organismus ist auf den Tag-Nacht-
Rhythmus eingestellt, also auf den Wechsel zwischen Hell-
Dunkel.

 Die Nacht brauchen wir für erholsamen Schlaf und 
„Reparatur-Prozesse“ im Körper.

 Melatonin-Produktion durch Dunkelheit nicht mit 
„Einschlafsprays“.
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Auswirkungen auf Tiere

 60% der Tierwelt ist nachtaktiv.

 90 % der Bestäubung geschieht nachts durch Falter und 
Wildbienen.

 Das Insektensterben wirkt sich negativ auf die Nahrungskette aus.

 Futtersuche und Fortpflanzung werden durch Licht gestört.

 Routen der Zugvögel werden abgelenkt.
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Auswirkungen auf Pflanzen

 Beleuchtete Pflanzen blühen früher

oder behalten länger das Laub

-> Gefahr von Frostschäden bei Kälteeinbruch!
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Tipps für gute Beleuchtung

 Wo ist Beleuchtung wirklich notwendig, wo ist sie nur „Deko“?

 Lichtlenkung abgeschirmt nach unten
-> nicht nach oben oder zur Seite (Streulicht, Blendung)

 Kein Dauerlicht – Licht nur wenn es wirklich benötigt wird
-> Steuerung über Zeitschaltuhr oder Bewegungsmelder

 Passende Leuchtmittel einsetzen 
-> z.B. warmweiße Lichtfarbe bis max. 3.000 Kelvin

16.07.2024  Bettina Uteschil



Jüngere Schüler können mit Tieren 
angesprochen werden. Der Flyer darf gerne 
kopiert und weitergegeben werden.
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Ältere Schüler können mit Beispielen 
sensibilisiert werden, z.B. die Grafiken
vom Sternenpark Schwäbische Alb zur 
Hausbeleuchtung:

Hausbeleuchtung sinnvoll wählen (sternenpark-schwaebische-alb.de)

16.07.2024  Bettina Uteschil

https://www.sternenpark-schwaebische-alb.de/richtig-beleuchten/hausbeleuchtung.html


Hintergrundinformationen - Bayern

 Im Gesetz über den Schutz der Natur, die Pflege der Landschaft und die

Erholung in der freien Natur (Bayerisches Naturschutzgesetz – BayNatSchG)

ist die künstliche Beleuchtung im Außenbereich geregelt.
Bürgerservice - BayNatSchG: Art. 11a Himmelstrahler und Beleuchtungsanlagen (gesetze-bayern.de)

 Vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz

ist eine Broschüre aus 2020 erhältlich mit Handlungsempfehlungen.
Leitfaden zur Eindämmung der Lichtverschmutzung - Handlungsempfehlungen für Kommunen -

Publikationsshop der Bayerischen Staatsregierung (bayern.de)
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https://deref-gmx.net/mail/client/hkUC-uMFhNk/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.gesetze-bayern.de%2FContent%2FDocument%2FBayNatSchG-11a
https://deref-gmx.net/mail/client/fx70iaHA8Ag/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.bestellen.bayern.de%2Fapplication%2Fapplstarter%3FAPPL%3Deshop%26DIR%3Deshop%26ACTIONxSETVAL%28artdtl.htm%2CAPGxNODENR%3A34%2CAARTxNR%3Astmuv_natur_0025%2CAARTxNODENR%3A357556%2CUSERxBODYURL%3Aartdtl.htm%2CKATALOG%3AStMUG%2CAKATxNAME%3AStMUG%2CALLE%3Ax%29%3DX


Hintergrundinformationen - Nürnberg

 Die Stadt Nürnberg will z. B. bis 2029 alle Natriumdampflampen der 

Straßenbeleuchtung auf LED umstellen (NN 28.05.24). LED können gedimmt und 

gesteuert werden (Pilotprojekte Max-Morlock-Platz oder Uferpromenade Fürth).

 Auf der Homepage des Umweltamtes wurden Informationen für die Bürger

zusammengestellt.
Umweltamt Nürnberg (nuernberg.de)

Reduzierung von Lichteinwirkungen zum Schutz von Vögeln und Insekten - Umweltamt Nürnberg 

(nuernberg.de)

 International wird Licht bei der "Earth Night" am 06.09.2024 thematisiert.

Viele Unternehmen und die Kommunen der Region beteiligen sich und lassen sich eintragen.

Teilnehmer Earth Night | Wir sind dabei und reduzieren Licht (earth-night.info)

Nachrichten aus dem Rathaus: Stadt beteiligt sich an Earth Night 2023 (nuernberg.de)
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https://www.nuernberg.de/internet/umweltamt/
https://deref-gmx.net/mail/client/cysX3HFyMso/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.nuernberg.de%2Finternet%2Fumweltamt%2Flichtverschmutzung.html
https://deref-gmx.net/mail/client/0RqjJ5AeHFs/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.earth-night.info%2Fteilnehmer%2F
https://www.nuernberg.de/presse/mitteilungen/pm_7484.html


Hintergrundinformationen - Lehrkräfte

 Einen sehr gut gestalteten Flyer bieten die "Paten der Nacht".

Flyer_Lichtverschmutzung.pdf (bund-naturschutz.de)

 Der Sternenpark Rhön bietet weitergehende Infos.

Sternenpark Rhön | Biosphärenreservat Rhön (biosphaerenreservat-rhoen.de)

 Beleuchtungsbeispiele vom Sternenpark Schwäbische Alb
Richtig beleuchten und Lichtverschmutzung vermeiden (sternenpark-schwaebische-alb.de)
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https://deref-gmx.net/mail/client/cLu7OgyHwgk/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fnuernberg-stadt.bund-naturschutz.de%2Ffileadmin%2Fkreisgruppen%2Fnuernberg-stadt%2FBilder_Dateien%2FArtikel_News%2FNistk%25C3%25A4sten_im_Stadtpark%2FFlyer_Lichtverschmutzung.pdf
https://www.biosphaerenreservat-rhoen.de/natur/sternenpark-rhoen
https://www.sternenpark-schwaebische-alb.de/richtig-beleuchten.html


Ideen zum Thema Licht

 Schüler anregen in der Dunkelheit Insekten (die z.B. um Straßenlampen 
kreisen) zu zählen oder die Arten zu bestimmen

 Artikel über Licht lesen z.B. Artikel im „Dutzendteich-Bote“ (Anhang)
und die wichtigsten Punkte in Kleingruppen herausarbeiten

 Schüler fotografieren gute und schlechte Beleuchtungsbeispiele in der 
Umgebung der Schule und überlegen Verbesserungsmöglichkeiten

 Verfolger-Beleuchtung am Max-Morlock-Platz oder der Uferpromenade
in Fürth als Handy-Video aufnehmen – der filmende Schüler berichtet vor der 
Klasse, wie das „wandelnde Licht“ der Näherungselektronik auf den Schüler 
gewirkt hat.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Licht aus – Sterne an!

Retten Sie mit uns gemeinsam die Nacht
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www.buergerforum-
dutzendteich.de

http://www.buergerforum-dutzendteich.de/




Der Schutz der Nacht ist 
Arten- und Klimaschutz. 
Darum nachts kein unnötiges 
Licht ums Haus und im 
Garten. 
Hilf mit und schalte aus!

Unsere Umgebung bietet mit ihren Bäumen, Hecken und 
blumigen Gärten vielen Tieren einen Lebensraum. 
Fledermäuse, Igel und Glühwürmchen sind wie viele 
Insekten in der Dunkelheit  unterwegs. Singvögel oder 
Eichhörnchen schlafen nachts und da stört schon wenig 
Licht.
Auch hier bei uns in Nürnberg und Umgebung gibt es zu viel 
Licht. Wir Menschen schlafen gesünder, wenn es um uns 
dunkel ist. Jeder von uns kann mithelfen die 
Lichtverschmutzung zu reduzieren. Mach mit!

• Mache Licht nur an, wenn du es gerade brauchst!
• Lass das Licht nur nach unten strahlen, nicht in 

den Himmel!
• Verwende kein grell-weißes Licht!

Besser sind warme, gelbliche Farben!

Mehr Informationen gibt es beim BUND Naturschutz
https://nuernberg-stadt.bund-naturschutz.de/arbeitskreise/rettet-die-nacht
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